
Richard Kühle, Bergisch Gladbach 

Der einzig bekannte  

Stempel SHIP LETTER  

aus West Hartlepool  

auf Post von Island 

Die nachfolgend abgebildete Ansichtskarte (Abb. 1) nimmt in mehrfacher Hinsicht 

einen besonderen Platz in meiner Sammlung ein. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Vor mehreren Jahren wurde die Karte unter der Kategorie „Isländische 

Ansichtskarten“ auf einer Internetplattform zum Kauf angeboten. Obwohl lediglich 

die Bildseite der Karte zu sehen war, habe ich die Karte für wenige Euros erworben. 

Riesig waren jedoch meine Überraschung und meine Freude, als das gute Stück 

einige Tage später bei mir eintraf und ich feststellen konnte, dass die Karte echt 

gelaufen war.  

Auf der Bildseite wurde die Ansichtskarte mit einer roten 10 Aurar Marke aus der 

Serie Könige Christian IX und Frederik VIII (Dobbelhoveder) portogerecht für den 

Versand ins Ausland frankiert und am 23. März 1909 in der isländischen Hauptstadt 

Reykjavik gestempelt (Abb. 1). 

Die Text- und Anschriftenseite (Abb. 2) zeigt, dass die Karte offensichtlich von 

einem französischen Fischer, der in isländischen Gewässern seiner Arbeit 

nachging, in seine Heimat, und zwar nach Le Havre geschrieben wurde. In Le 

Abb. 1: Die Bildseite der Ansichtskarte mit der 10 Aurar Frankatur und 

Entwertung von Reykjavik 



Havre erhielt die Karte den leider ziemlich unleserlichen Ankunftsstempel vom 8. 

April 1909. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Äußerst spannend sind jedoch die beiden anderen auf der Textseite für die 

Anlandung verwendeten britischen Stempel (Abb. 3):  

Der auf Post aus Island äußerst seltene 

Tagesstempel West Hartlepool wurde am 

6. April 1909 abgeschlagen. Die erst 1839 

gegründete Hafenstadt im Nordosten 

Englands wurde besonders bekannt durch 

eine angebundene Eisenbahnlinie, eine 

Schiffswerft sowie große Kohlelager, von 

denen die damaligen Dampfschiffe 

bunkern konnten. 

Zusammen mit dem besagten 

Tagesstempel wurde in West Hartlepool 

aber auch der bislang einzige auf Post aus 

Island bekannte Zeilenstempel SHIP 

LETTER verwendet. Dieser hat eine Länge von lediglich 33 mm und die Höhe der 

Buchstaben beträgt nur 3,5 mm. 

Demnach weicht dieser Einzeiler insbesondere in Größe und Aufmachung von den 

im Allgemeinen in Großbritannien verwendeten SHIP LETTER Stempeln ab. Auch 

die Benutzung der roten Stempelfarbe ist sehr ungewöhnlich. Diese wurde 

offensichtlich vom Postbeamten deshalb ausgewählt, damit der verhältnismäßig 

kleine Stempel besser erkennbar war. 

Abb. 2: Die Text- und Anschriftenseite der Karte mit den Anlandungs-

stempeln West Hartlepool und SHIP LETTER sowie dem französischen 

Ankunftsstempel 

Abb. 3: Die Anlandungsstempel West 

Hartlepool und SHIP LETTER 

vergrößert 

 


